Seit Jahrzehnten erlebe ich Hans als loyalen und treuen Mitarbeiter. Ohne großes Aufsehen macht er seine Seelsorgeaufgaben, erhebt aber seine Stimme, wo er Unrecht oder Nachlässigkeit spürt. Er hat ein offenes Herz für Benachteiligte und ist zur Stelle, wo Hilfe nötig ist. Er tritt offen für neue Wege in der Ökumene und in der Pastoral ein. Manchmal sitzt ihm auch der Schalk im Nacken, denn es soll ja auch gelacht werden.
Ja, was wäre Bad Goisern ohne Hammerl und Hans ohne Bad Goisern- eine Liebesbeziehung.
Hans alles Gute und Gottes Segen für viele weitere glückliche Jahre

Dein dankbarer Alois

Lieber Hans!
Die Pastoral lebt von Menschen die aus ganzen Herzen Seelsorger sind und das vor allen Strukturen und Gremien. Und als einen solchen erlebe ich dich. 
Du bist mir im Alter immer ein Jahr voraus, vielleicht auch ein Bild dafür, dass mit dir gut arbeiten ist und ich bei dir dazulernen kann. 
Nach unruhigen Jahren, die Goisern kirchlicherseits erlebt hat, vermittelst du ein sympathisches Bild von Kirche, wo durch dich zu spüren ist: ich bin für die Menschen in Bad Goisern da, aber auch für die, die neu hier Heimat suchen. 
Herzlichen Glückwunsch zu deinem 65er. Am Samstag werde ich mir ein Glas Wein einschenken und dir in Gedanken zuprosten. Alles Gute und wie sagen die Lateiner: ad multos annos!

Josef

